
angehörten. Ihnen oblag es, über alle in den Dienst der inneren 
Schutztruppen tretenden Personen Gutachten zu erstatten, die 
Kandidatenlisten für verantwortungsvolle Funktionen aufzustel­
len, Gutachten über Veränderungen im Personalbestand zu er­
teilen.
Etwas später, im April 1920, wurde die Ordnung „Über die poli­
tische Aufklärungsarbeit in den inneren Schutztruppen46 bestätigt. 
Es wurde die Funktion des Gehilfen des Kommandeurs der inneren 
Schutztruppen für politische Fragen eingeführt. Um eine engere 
Verbindung zwischen den Politfunktionären der inneren Schutz­
truppen und den Organen der Politischen Verwaltung der Republik 
des Revolutionären Kriegsrates der Republik herzustellen, wurde 
festgelegt, daß die Gehilfen der Abschnittskommandeure der in­
neren Schutztruppen für politische Fragen gleichzeitig Gehilfen 
der Leiter der politischen Abteilungen der Bezirksmilitärkomitees 
waren.
Die sorgfältige Auswahl der Kader für die inneren Schutztruppen, 
insbesondere der Kommandeure, unter denen der Prozentsatz der 
Kommunisten viel höher war als in den Feldeinheiten der Roten 
Armee, und die umfangreiche politische Erziehungsarbeit in diesen 
Einheiten trugen ihre Früchte. Die inneren Schutztruppen der Repu­
blik zeichneten sich durch Geschlossenheit und Disziplin aus; in den 
Kämpfen gegen Weißgardisten, Meuterer und Banditen bewiesen 
die Kommandeure, Politfunktionäre und Kämpfer Selbstlosigkeit 
und Mut. F. E. Dzierzynski zeichnete die Kämpfer für hohe kämp­
ferische Eigenschaften auf jede Weise aus und war bestrebt, an 
solchen Beispielen den gesamten Kaderbestand der Tscheka und 
der inneren Schutztruppen zu erziehen.
So hatte ein von F. E. Dzierzynski persönlich Unterzeichneter Be­
fehl folgenden Wortlaut:
„Der nach Tambow abkommandierte Kommandeur des 29. 
Schützenbataillons, Gen. Kotschergin, hat bei dem Überfall der 
weißgardistischen Banden des Generals Mamontow auf diese Stadt 
zur Abwehr der angreifenden Banden einen Stoßtrupp aus 36 Mann 
gebildet und, nachdem der Stab des ukrainischen Sektors und die 
Einheiten der Tambower Garnison die Stadt verlassen hatten und 
die Stadt von Kosaken besetzt war, aus eigener Initiative mit die­
sem Stoßtrupp einen Angriff auf Tambow durchgeführt.

42


